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Familie Gottfried Seirer erzielte Silber 
in der Kategorie „Haus mit Vorgarten“      
© J. Taibinger

Weiterentwicklung erfordert 
Mut zur Veränderung.

Die feierliche Abschlussveranstal-
tung des 66. Landesblumenschmuck-
bewerbs „Flora|25“ ging am 4. Sep-
tember in Vorau über die Bühne. 
Nach der wetterbedingten Pause im 
Vorjahr durfte sich die Delegation 
aus St. Radegund bereits zum 8. Mal 
über die höchste Auszeichnung – die 
„5 Floras“ in der Kategorie „Schönstes 
Gebirgsdorf“ – freuen.
Diese besondere Ehrung ist vor allem 
dem großen Einsatz unserer Gemein-
degärtnerin Elisabeth Feiertag sowie 
dem gesamten Außendienst-Team zu 
verdanken, die unseren Ort Jahr für 
Jahr zum Blühen und Strahlen brin-
gen – dafür ein herzliches Danke-
schön!

Im Einzelbewerb nahmen heuer 
wieder über 30.000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus der ganzen 
Steiermark teil. Aus St. Radegund 

meldeten sich heuer beachtliche 18 
Familien zum FLORA-Bewerb an.  
Dabei erreichten Hartwig Ehrlich,  
Beate Hierhold, Christine Klingba-
cher, Frieda König, Christa Schwab, 
Rosi Winter und Rosa Orthofer je-
weils Bronze in ihrer Kategorie. Be-
sonders erfreulich: Gottfried Seirer 
wurde mit Silber in der Kategorie 
„Haus mit Vorgarten“ ausgezeichnet!
Darüber hinaus beteiligten sich auch 
die Kinderkrippe Piepmatz, der Kin-
dergarten sowie die Volksschule St. 
Radegund mit kreativen Gruppenpro-
jekten.

Ein großes Dankeschön an alle Mit-
wirkenden, die mit ihrem Engage-
ment wesentlich dazu beitragen, 
unser Dorf noch lebens- und liebens-
werter zu machen. Den ausgezeich-
neten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern gratulieren wir sehr herzlich!

Auch heuer wieder „5
Floras“ für St. Radegund!

Mit dieser Ausga-
be halten Sie unsere 
„neue“ Amtliche Mit-
teilung in den Hän-
den, die optisch überarbeitet wurde, 
um Lesbarkeit und Gestaltung in neu-
er Qualität zu vereinen. Auch unsere 
Homepage erstrahlt nun in modernem 
Design und bietet eine deutlich verbes-
serte Benutzerfreundlichkeit. Danke 
unserem Kommunikationsverantwort-
lichen der Gemeinde, Andreas Maigl, 
für die monatelange Vorbereitungsar-
beit.
Auch in der Volksschule darf man sich 
über eine neue Qualität der Kommu-
nikation mittels E-Tafeln freuen und 
durch die Zusammenarbeit mit WIKI 
konnte ein gelungener Start für unsere 
Jüngsten im Kindergarten ermöglicht 
werden. Danke an dieser Stelle auch 

unseren Bauhofmitarbeitern, die not-
wendige Adaptierungsarbeiten in unse-
ren Bildungsstätten über die Sommer-
monate durchgeführt haben. Auf deren 
Unterstützung konnte auch unsere Blu-
menfee Elisabeth Feiertag bauen, die es 
heuer wieder geschafft hat, unseren Ort 
in ein kleines Blumenparadies zu ver-
wandeln. Dies wurde auch durch die 
Landesjury bestätigt und mit fünf Flo-
ras prämiert. Danke!

Ihr Bürgermeister Jakob Taibinger

Vieles Neues 
zum Schulstart!

Zugestellt durch post.atAmtliche Mitteilung

Nummer 341             15. September 2025



Gemeindenachrichten St. Radegund 
15. September 20252 Aus dem Gemeinderat

Sie halten die erste Ausgabe unserer 
überarbeiteten und neu gestalteten 
Gemeindenachrichten in der Hand 
- oder lesen diese Zeilen auf Ihrem 
digitalen Endgerät. Die Gemeindezei-
tung ist für viele seit Jahren eine un-
verzichtbare Informationsquelle. Sie 
berichtet über das, was vor unserer 
Haustür passiert, über Themen, die 
uns wirklich betreffen. 

Im Zuge der Neuausrichtung der Au-
ßenkommunikation wurde die Grazer 
Agentur Doppelpunkt beauftragt, ein 
frisches, zeitgemäßes und informati-
ves Redesign für unser Amtsblatt zu 
erstellen. Zielsetzung des neuen De-
signs ist ein harmonisches Gesamtbild, 
das Lesefreundlichkeit, Übersicht und 
Servicecharakter stärkt – ohne dabei 
auf die interessanten, spannenden und 
wichtigen Inhalte zu verzichten, die die 
Bürgerinnen und Bürger gewohnt sind. 
Mit der „Amtlichen“ im neuen Kleid 
wurde ein weiterer Schritt zur Opti-
mierung der Kommunikationskanäle 
der Gemeinde umgesetzt. 

Zielsetzung der Kommunikationsstra-
tegie ist, dass wichtige Informationen 
möglichst rasch, kompakt und effizi-
ent bei den Bürgerinnen und Bürgern 
ankommen. Bereits im Februar 2025 
wurde von der Gemeinde24-App auf 
die reichenweitenstärkere CITIES-App 
gewechselt. Fast 700 Gemeindebürge-
rinnen und -bürger nutzen mittlerweile 
die neue App als Informationsquelle. 

Mit 1. September hat CITIES auch un-
sere Website www.radegund.info über-
nommen und neu organisiert. Nach 
intensiver Planung ist es gelungen, 
eine moderne und benutzerfreundli-
che Plattform zu schaffen, die es Ihnen 
leicht macht, alle wichtigen Informati-
onen über unsere Gemeinde zu finden. 
Damit sind die beiden Informationska-
näle nun verknüpft und ergänzen ein-
ander, was auch zu einer einfacheren 
Wartung der Inhalte beiträgt (früher 
mussten App und Website getrennt 
aktualisiert werden). Außerdem ha-
ben Vereine und Betriebe auf Wunsch 
einen eigenen Zugang zu diesen Porta-
len und können selbst Veranstaltungen 
und Informationen eintragen und aktu-
ell halten. 

Ganz wesentlich für die Gestaltung und 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
ist, wenn die Menschen gut informiert 
und in die Projekte eingebunden sind. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeiten der 
CITIES-App und besuchen Sie unse-
re neue Website unter der bewährten  
Adresse www.radegund.info. Wenn Ihnen 
da oder dort noch Fehler auffallen oder 
Sie Ergänzungen, Änderungen oder 
Vorschläge haben, geben Sie uns bitte 
Bescheid. Und natürlich interessiert 
uns auch sehr, wie Ihnen diese erste 
Ausgabe gefallen hat. 

Schreiben Sie uns gerne eine Mail an: 
buergermeister@radegund.info oder 
medien@radegund.info

Neue Wege in der Kommunikation
•	 Eine Blumensträucherhecke wird

ab Herbst entlang des Volks-
schulzaunes gepflanzt werden, 
um etwaige Beschädigungen 
bei den Zäunen hintanzuhalten. 

•	 Über vier E-Tafeln dürfen sich 
unsere Volksschulkinder freuen. 

•	 Beim Kindergarten wird ein 
zusätzlicher Sonnenschutz im  
Vorgarten  errichtet.

•	 Beim Kinderbecken im Freibad 
wird ebenso für nächstes Jahr ein 
windfester Sonnenschutz in An-
griff genommen.

•	 Für den Cursaal wird eine neue 
mobile Tonanlage (JBL-Party-
box) mit Mikrophon angeschafft.  

•	 Für den Winterdienst wurden ne-
ben der Firma Niederl auch der Ma-
schinenring zur Unterstützung des 
gemeindeeigenen Winterdienstes 
beauftragt.

Wie bereits berichtet, nimmt die Ge-
meinde St. Radegund am Förderpro-
gramm Regenwasserzisternen des 
Landes Steiermark teil. Dabei werden 
Maßnahmen zur Speicherung und Nut-
zung von Regenwasser in Form einer 
Pauschalförderung in der Höhe von 
€ 1.000,-- pro Regenwasserspeicheran-
lage (Regenwasser-Zisterne) gefördert. 
Voraussetzung dafür ist die Neuerrich-
tung im Jahr 2025 mit einem Speicher-
volumen von mindestens 5 m³.
Die Förderung wird über die Gemein-
de beantragt; es reicht ein formloses 
Ansuchen mit Angabe der Bankverbin-
dung und Vorlage der bezahlten Rech-
nung.  Interessenten bitte rasch bzw. 
bis spätestens 15.10.2025 im Bauamt 
melden: bauamt@radegund.info oder 
03132/2301-19.

aus der Gemeinde
Aktuelle Kurzinfos

Förderungsprogramm 
Regenwasserzisternen
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Die Gemeinde St. Radegund bei Graz sucht ab 2026 für 
das örtliche Freibad eine/n ausgebildete/n

Bademeister/in (m/w/d)     
      
Beschäftigungsausmaß: 40 Stunden; Mindestgehalt: 
€ 2.401,40* brutto lt. Gehaltsschema 2025 GVbG, Entloh-
nungsschema II, Entlohnungsgruppe 3 

Aufgabenstellungen:
Kassatätigkeit, Beckenaufsicht, Betreuung der Badegäste, 
Koordination & Kontrolle des laufenden Badebetriebs, 
Überwachung der Sicherheit im gesamten Areal, Einhal-
tung & Kontrolle von Reinigungs- & Hygienestandards, 
Reinigung der Schwimmanlagen im Außenbereich, Pflege 
der Außenanlagen inkl. Instandsetzungsarbeiten, laufen-
de Kontrolle der Anlage, Überprüfung der Wasserqualität 
& Wasseraufbereitung, Wartungsplanung & technische 
Überprüfungen.

Anstellungserfordernisse:
Ausbildung als Bademeister:in von Vorteil, Technischer 
Grundberuf wünschenswert, Erste-Hilfe-Kurs absolviert, 

Rettungsschwimmerausbildung von Vorteil, Bereitschaft 
zu Fortbildungen, Bereitschaft zur Mitarbeit im rotie-
renden Wochenend- und Feiertagsdienst, Kenntnisse im 
Bereich Wassertechnik & Anlagenwartung  von Vorteil, 
Erfahrung im Badebetrieb oder vergleichbaren Freizeitein-
richtungen von Vorteil.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde  
St. Radegund, Hauptstr. 10, 8061 St. Radegund bei Graz, 
oder per E-Mail an: gemeinde@radegund.at

Die Gemeinde St. Radegund bei Graz sucht zum ehest-
möglichen Dienstantritt eine/n:

Mitarbeiter/in Bürgerservice (m/w/d)

Beschäftigungsausmaß: 40 Stunden; Mindestbezug:  
€ 2.718,10 brutto monatlich (Entlohnungsschema I für 
Vertragsbedienstete Entlohnungsgruppe b). Eine Einstu-
fung in eine höhere Entlohnungsstufe ist je nach Qualifi-
kation und Erfahrung (Vordienstzeiten) möglich.

Aufgabenstellungen:
•	 Bürgerservice und Parteienverkehr 
•	 (Beihilfen, Förderungen, Soziales)
•	 behördliche Angelegenheiten (u.a. Meldeamt, Staats-

bürgerschaftswesen, Strafregisterbescheinigung, 
Reisepass/Personalausweis, Fund- und Verlustamt)

•	 Abwicklung von Wahlen, Volksbegehren, Volksab-
stimmungen und -befragungen

•	 Verantwortung über die Führung der Hauptzahlstelle
•	 Allgemeine Verwaltungsaufgaben
 
Anstellungserfordernisse:
•	 Abgelegte Reifeprüfung (oder Gemeindeverwaltungs-

Dienstprüfung B)
•	 Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung von 

Vorteil

•	 Kaufmännisches / 
Betriebswirtschaftliches Verständnis

•	 Sehr gute Kenntnisse in MS-Office
•	 Sprachliche Gewandtheit  

in Wort und Schrift
•	 Affinität zu digitalen Technologien 
•	 (E-Government)
•	 Führerschein der Klasse B
•	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung, insbeson-

dere zur Ablegung der Gemeinde-Verwaltungsdienst-
prüfung sowie der Standesbeamten-Prüfung

•	 Bereitschaft zu fallweisen Wochenenddiensten  
(Standesamt)

Nähere Informationen zum Stellenprofil und den Aufnah-
mevoraussetzungen finden Sie unter www.radegund.info. 
Gerne stehen wir Ihnen für weitere Fragen auch unter der 
Tel. Nr. 03132/2301-12 zu Verfügung!

Bitte übermitteln Sie Ihre Bewerbungsunterlagen zeitna-
he (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Nachweise über 
abgeschlossene Ausbildungen, Dienstzeugnisse, Nachweis 
der österreichischen Staatsbürgerschaft, Strafregisteraus-
zug, Führerschein) per E-Mail an gemeinde@radegund.info 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Am Mittwoch, dem 1.10.2025, findet 
von 8:00 bis 16:00 Uhr im 2. Stock, 
großer Sitzungssaal der Bezirks-
hauptmannschaft Graz-Umgebung, 
ein Bürger- und Projektsprechtag für 
die in Zuständigkeit der BH Graz-
Umgebung fallenden Vorhaben mit 
gewerberechtlichem Bezug sowie 
den damit verbundenen Angelegen-
heiten des Wasserrechtes, Baurech-
tes, Arbeitnehmerschutzes, Forst-
rechtes, usw. statt. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist zwingend 
erforderlich! Nähere Infos auf unse-
rer Amtstafel im Foyer oder unter
https://www.radegund.info/buergerser-
vice/amtstafel

VorankündigungBürger- und Projekt-
sprechtag am 1.10.2025
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F R E I TAG

E I N L A D U N G Z U

D E R F PÖ ST .  RA D EG U N D B E I  G RA Z
STURM & MARONI

EHEMALIGER 
GASTGARTEN FATIS CAFE
Hauptstraße 26, 8061 St. Radegund bei Graz

BEGINN: 16.00 UHR
GRATIS MARONI SOLANGE 
DER VORRAT REICHT
WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!
F.d.I.v. : F PÖ Bezirkspartei Graz - Umgebung | 8070 Gössendorf
Es wird darauf hingewiesen, dass am Veranstaltungsort Fotos und/oder Videos angefertigt werden und zu Zwecken der Dokumentation der Veranstaltung verööentlicht werden können.

!
Am Freitag, 29. August 2025, überfielen zumindest 
drei unbekannter Täter in Rinnegg ein betagtes Ehe-
paar und raubten Bargeld. Sie flüchteten durch die 
Haustür ins Freie. Personsbeschreibung: drei Perso-
nen, zumindest einer männlich, maskiert und maus-
grau bekleidet Die Polizei bittet um Hinweise: Wer 
hat gegen 02:20 Uhr im Bereich Rinneggerstraße, St. 
Radegund verdächtige Personen gesehen?
Hinweise bitte an den Journaldienst des LKA: 
059133/60 3333

Zeugenaufruf

In Österreich werden 8 von 10 Pfle-
gebedürftigen im häuslichen Umfeld 
durch Angehörige versorgt. Die meisten 
pflegenden Angehörigen sind zwischen 
55 und 69 Jahre alt. Pflegende Angehö-
rige berichten häufiger von reduzier-
tem Wohlbefinden und psychischen 
Belastungen. Das Albert Schweitzer 
Trainingszentrum Graz lädt zu einem 
Infoabend für pflegende Angehöri-
ge. Durch den Erwerb neuen Wissens, 
können Sie für Entlastung sorgen und 
auf die Herausforderungen der Pflege 
und Betreuung besser reagieren. Auch 
lernen Sie unterstützende Hilfsmittel 
und Technologien kennen.

•	 Gemeindeamt St. Radegund, 
Sitzungssaal 2. Stock

•	 Donnerstag, 23.10.2025, 
18:00-19:30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenfrei!

Am Samstag, dem 4. Oktober 2025, 
wird wieder ein bundesweiter Zivil-
schutz-Probealarm durchgeführt. Dabei 
werden die mehr als 8.000 Sirenen so-
wie AT-Alert ausgelöst. Zwischen 12:00 
und 12:45 Uhr werden nach dem Sig-
nal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutz- 
signale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwar-
nung“ in ganz Österreich ausgestrahlt. 
Der Probealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen Einrich-
tungen des Warn- und Alarmsystems, 
andererseits soll die Bevölkerung mit 
diesen Signalen und ihrer Bedeutung 
vertraut gemacht werden.

Zivilschutz-Probealarm am 
4. Oktober in Österreich
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Ihre Hausärztin

Dr. Ute Müllner
www.radegund.info/aerzte

Der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und wir steuern wie jedes Jahr wie-
der in eine kühlere und damit auch 
infektionsreichere Jahreszeit. Ab dem 
1. Oktober werden wir wieder die für 
alle kostenlose (!) Influenzaimpfung 
anbieten. Bitte denken Sie daran, 
dass die Influenza eine schwere In-
fektion darstellt auch mit langwieri-
gen Auswirkungen. Wir impfen in der 
Ordination jederzeit, ohne Termin 
und mit, wenn überhaupt, nur kurzer 
Wartezeit.

Ich freue mich auch sehr, Sie darüber 
informieren zu dürfen, dass ab dem 1. 
Oktober Fr. Dr. Isabella Hierzerbauer 
im Rahmen der Lehrpraxis bei uns 
tätig sein wird. Dr. Hierzerbauer ist 
eine fertig ausgebildete Ärztin in den 
letzten Monaten ihrer Facharztausbil-
dung für Allgemeinmedizin und sie 
wird mich gerade in der stressigen 
Winter- und Infektzeit toll unterstüt-
zen können. Das wird auch Wartezei-
ten in der Ordination reduzieren und 
eine rasche, qualitätsvolle Behand-
lung sicherstellen.

Ich möchte auch festhalten, dass Fr. 
Dr. Hierzerbauer keine Vertretungs-
ärztin ist. Ich bin natürlich selbst im-
mer in der Ordination anwesend und 
weiterhin wie gewohnt für Sie da. Ich 

wünsche Ihnen auf 
diesem Weg schöne 
Herbsttage und be-
danke mich für Ihr 
Vertrauen in unsere 
tägliche Arbeit.

Herbstzeit -
Infektionszeit

Sprechstunde

Musikschule Radegund plant Ein-
führung einer Bläserklasse – ein 
starkes Vereinsleben für die Zu-
kunft.

Die Musikschule Radegund blickt 
mit Zuversicht in die Zukunft und 
plant die Einführung einer neuen 
Bläserklasse. Ziel ist es, dass jedes 
Kind die Möglichkeit hat, sein Lieb-
lingsinstrument zu erlernen. Die ge-
plante Bläserklasse soll den jungen 
Musiker:innen helfen, ihre Talente 
zu entfalten und in einer kreativen 
und unterstützenden Umgebung zu 
wachsen.
Neben dieser geplanten Erweiterung 
bietet die Musikschule Radegund 
bereits ein lebendiges Vereinsleben. 
Vom Jugendorchester bis zur Kapel-

le können die Schüler:innen ihre 
musikalischen Fähigkeiten in unter-
schiedlichen Formationen weiter-
entwickeln. Die Gemeinschaft und 
die Freude am gemeinsamen Musi-
zieren stehen hierbei stets im Vor-
dergrund.
Mit Blick auf die Zukunft möchte 
die Musikschule Radegund ihre be-
reits erzielten Erfolge weiter aus-
bauen und weiterhin eine bedeu-
tende Rolle in der musikalischen 
Ausbildung der Region spielen. Die 
Verantwortlichen sind dankbar für 
das bisher Erreichte und blicken op-
timistisch auf die kommenden Her-
ausforderungen und Projekte.
Bitte beachten Sie die Information 
zu den iVi-Musikschulangeboten auf  
Seite 6. 

Neues aus der Musikschule

Aktuell mehren sich Beschwerden 
über dubiose Angebote von mobi-
len Handwerkern und Dienstleis-
tungsanbietern, die in unserem Ge-
meindegebiet unterwegs sind, bei 
den Hausbesitzern klingeln und di-
rekt an der Tür vermeintlich günsti-
ge Fassaden- und Dachreinigungen 
sowie Maler- und Renovierungsar-
beiten anbieten.

Sehr häufig steckt hinter solchen 
Angeboten eine Betrugsmasche; die 
angegebenen Firmen existieren gar 
nicht oder verfügen nicht über ent-
sprechende Qualifikationen oder 
Berechtigungen. Die Wirtschafts-
kammer und die Arbeiterkammer 
warnen eindringlich vor derartigen 
unseriösen Praktiken.

Fragwürdige Fassaden- und Dachreiniger

      © ivi-Musikschule
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Verkehrssicherheit verstehen

Üblicherweise lernen wir die Verkehrs-
regeln spätestens, wenn der Führer-
schein gemacht wird. Die Teilnahme 
am Straßenverkehr beginnt allerdings 
viel früher und erfordert von Anfang an 
Wissen über die Regeln, deren Einhal-
tung und die nötige Achtsamkeit. Dar-
über hinaus gibt es jedoch auch immer 
wieder Situationen, wo das Recht nur 
bedingt hilft, sondern mehr die Voraus-
schau und die Umsicht für die jeweili-
ge Verkehrssituation wichtig sind. Wir 
wissen aus vielen Lebenssituationen, 
dass Regeln dann eingehalten werden, 
wenn sie für die Betroffenen nachvoll-
ziehbar und verständlich sind. Daher 
ist es auch für Kinder besonders wich-
tig, sich mit den Verkehrsregeln, die sie 
am meisten betreffen, auseinander zu 
setzen und zu verstehen, was durch 
die eine Regel vermieden oder erreicht 
wird. Erwachsene und Jugendliche sind 
dabei die wichtigen Vorbilder im Stra-
ßenverkehr.

Hier einige wichtige Verkehrsregeln für 
Fußgänger:
•	 Wenn ein Gehsteig frei begeh-

bar ist, müssen Fußgänger ihn  
benützen.

•	 Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, 
hat der Fußgänger grundsätzlich 
links zu gehen, damit er dem Ver-
kehr entgegen sieht.

•	 Kinder müssen sicher und unge-
hindert die Fahrbahn überqueren 
können. Dabei ist es egal, ob ein 
Schutzweg vorhanden ist oder 
nicht. Dieser Vorrang gilt dann, 
wenn das Kind Zeichen setzt, 
dass es die Fahrbahn überqueren 
möchte. Im Gesetz wird dieser Vor-
rang der Kinder als „unsichtbarer 
Schutzweg“ definiert.

•	 Fußgänger können auf ihren Vor-
rang verzichten. Sie müssen dies 
allerdings eindeutig z.B. mit einer 
Handbewegung zum Weiterfahren 
zeigen.

Erfahren Sie weitere Verkehrsregeln
aus dem Alltag in den nächsten Aus-
gaben „Verkehrssicherheit gemeinsam 
verstehen“.

Wussten Sie schon ...

... dass das Parken 5 Meter vor und 
nach einer ungeregelten Kreuzung 
verboten ist.
... dass Fußgänger nicht unmittelbar 
vor einem herannahenden Fahrzeug 
die Straße überraschend überqueren 
dürfen

Mehr Informationen
www.verkehr.steiermark.at

Verkehrsregeln schützen vor Unfällen – wir müssen sie jedoch einhalten!

Leben in der Gemeinde

Wenn jemand in Österreich verstirbt, 
verständigt das Standesamt das Ge-
richt des letzten Wohnsitzes der ver-
storbenen Person. Das Gericht leitet 
diese Mitteilung an das zuständige 
Notariat weiter. Zwei bis drei Wochen 
danach wird ein naher Angehöriger 
zur Errichtung der Todesfallaufnahme 
in die Amtskanzlei eingeladen. Die Da-
ten der nächsten Angehörigen werden 
-sofern vorhanden - vom zuständigen 
Standesamt mitgeteilt. 

Die Todesfallaufnahme dient dazu, die 
wichtigsten familiären und finanziel-
len Verhältnisse der verstorbenen Per-
son zu klären. Es ist daher erforderlich, 
die Standesurkunden und Daten der 
nächsten Angehörigen sowie Unterla-
gen zu Vermögenswerten oder Schul-
den (z.B. Kontoauszüge, Pensionsbe-
scheide), Versicherungen, Fahrzeugen 
etc. zu diesem Termin mitzunehmen. 
Auch zu Hause vorgefundene Testa-
mente oder sonstige letztwillige Ver-
fügungen, Verträge sowie Belege über 
Begräbnis- und Todfallskosten sollten 
mitgebracht werden. 
Sofern das Vermögen den Wert von 
€ 5.000,- übersteigt, wird eine Verlas-
senschaftsabhandlung durchgeführt, 
zu der sämtliche Erben geladen wer-
den.
Bei Fragen melden Sie sich gerne te-
lefonisch in unserer Kanzlei unter 

03132/28 4 28 
oder besuchen un-
sere kostenlosen 
Sprechstunden in 
Ihrem Gemeinde-
amt. 

Recht
verständlich

Todesfallaufnahme

Team des Notariats

Dr. Astrid Leopold
notarinkumberg.at



Gemeindenachrichten St. Radegund 
15. September 20258

Seitinger & Maierhofer 

14.11.2025 - 20:00 Uhr | € 20,- 

Cursaal St. Radegund bei Graz 
Tickets: Gundi´s Laden, Gemeinde St. Radegund, www.roaton.at 

 Scan me 

Freizeit & Kultur
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Das traditionelle Familienfest von 
meinBezirk.at/WOCHE musste heu-
er leider abgesagt werden. Allerdings 
führt der Alpenverein die Tradition fort 
und lädt heuer am 5. Oktober von 10 
bis 16 Uhr zum „Alpenvereins-Famili-
enfest“ auf den Schöckl.

Unter dem Motto „Respekt - Wert-
schätzung – Vertrauen“ warten jede 
Menge spannende Attraktionen und 

Stationen auf die Besucher: Flying Fox, 
Kletterturm, Slackline, Baumklettern, 
Schnitzeljagd, Lagerfeuer, Märchener-
zählung, Basteln, Naturschutzquiz, Ge-
winnspiel und vieles mehr. 

Die Pfadfinder - Gruppe Graz11 freut 
sich auf junge Teilnehmer beim Kis-
tenklettern und Kinderschminken, 
LebensGroß präsentiert mit ihrem Pro-
jekt MOI move-to-inclusion, den bar-

rierefreien Weg und Sigrun wird euch 
um 11 Uhr und um 13:30 Uhr in die 
Welt der Märchen rund um Schöckl 
und Hexen verzaubern. Die Malteser 
präsentieren ihre Wandertrage - ger-
ne zum selbst ausprobieren. Das Rote 
Kreuz Kumberg, die Bergrettung Graz-
Umgebung, die Polizei Kumberg und 
die Freiwillige Feuerwehr St. Radegund 
zeigen ihr Bergeequipment und ihre 
Einsatzfahrzeuge. 

Auch heuer findet wieder die tradi-
tionelle Verkaufsausstellung „Kunst 
& Handwerk“ im historischen Cur-
saal in St. Radegund statt. Ziel ist 
es stets, den Besucherinnen und Be-
suchern ein großes und vielfältiges 
Angebot zu bieten, wobei großer 
Wert auf handwerklich gefertigte 
Stücke gelegt wird. Ein umfangrei-
ches stimmungsvolles Rahmenpro-
gramm für diese Veranstaltung ist 
bereits in Planung. 

Die beliebte Ausstellung im Cursaal 
wird heuer übrigens wieder 2-tä-
gig stattfinden: am Samstag, den 
22.11.2025 von 9:30 bis 19:00 Uhr 

und am Sonntag, den 23.11.2025 
von 9:30 bis 18:00 Uhr.

Noch ein wichtiger Hinweis: Aktu-
ell sind nur noch wenige Restplätze 
für Ausstellerinnen und Aussteller 
verfügbar. Die Standmiete ist von 
der Standgröße abhängig und be-
ginnt bei ca. € 60.

Wer gerne bei der heurigen „Kunst & 
Handwerk“ ausstellen möchte, sollte 
sich also bitte rasch bei Frau Pousek-
Kölldorfer, Cursaal-Management, mel-
den, entweder unter Tel. 0664/99 35 
77 44 oder unter der E-Mail-Adresse   
cursaal@radegund.info.

Anfang Juli fand die erste Mitgestal-
tungswerkstatt statt. Sie war gut be-
sucht und wir haben unser Wissen aus 
dem Bürgerbeteiligungsprozess aus 
dem Jahr 2021 aufgefrischt, vorhande-
ne Informationen über unseren Ort zu-
sammengetragen, durch neue Erkennt-
nisse ergänzt und zwei Inputs erhalten. 
Seither hat sich die Steuerungsgrup-
pe getroffen und zu den Kriterien für 
die Standortentscheidung diskutiert. 
Architekt Thomas Heil hat der Steu-
erungsgruppe Beispiele von Standort-
Machbarkeitsstudien und zeitgemäßer 
Schulbauten präsentiert, sodass wir 
die nächsten Schritte für St. Radegund 
schon vor Augen haben können.

Bei der 2. Mitgestaltungswerkstatt An-
fang Oktober gibt es wieder zwei inte-
ressante Vorträge: Zum einen wird Ro-
man Schmidt, Regionalentwickler über 
Potenzialentfaltung einer Gemeinde 
sprechen und wir werden von Simon 
Reicht, Michaela Mairamhof und An-
drea Höll hören was „Globales Lernen 
als Entwicklungsziel“ für unsere Volks-
schule bedeutet.

Die Mitglieder der Steuerungsgruppe 
werden den aktuellen Stand der Dis-
kussion präsentieren und Ihre Mei-
nung zu den Entscheidungskriterien 
abfragen. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und Mitwirken!

Kunst & Handwerk - heuer vom 22.11. bis 23.11.2025

2. Mitgestaltungswerkstatt am 1. Oktober

Familienfest - Das Abenteuer am Schöckl

Freizeit & Kultur
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Garçonnière in St. Radegund zu ver-
mieten: 46,75qm in ruhiger Lage am 
Waldrand, Mehrzweck-Wohnzimmer 
zur individuellen Gestaltung; Verbau-
te Loggia als vollwertiger Wohnraum; 
gut ausgestattete Küche; Tageslicht-
Badezimmer; helles Kellerabteil. Pa-
noramablick nach Süden und eben-
erdiger Waldzugang. Haustiere nach 
Absprache mit dem Vermieter er-
laubt. Verfügbar ab 1. Oktober 2025.
Anfragen bitte an Patrick:
Tel.: 0664 88 68 37 56
patrick@creativeregion.org 

Feel Good - Bewegung und Medita-
tion; Sanfte Übungen aus dem Yoga 
und dem Qigong lassen uns im Hier 
und Jetzt ankommen, wechselnden 
Bewegungsfolgen dehnen und stär-
ken den Körper und mobilisieren 
unsere Lebenskraft. Kursbeginn: 19. 
September 2025, Uhrzeit: 18.30 Uhr 
- 20.00 Uhr im Raum Lotos, Haupt-
straße 8, St. Radegund. Schnuppe-
reinheiten: 10 Euro (19. und 26. 
September). Anmeldung und weite-
re Informationen: Angelika Kupfer-
Schwab, Tel: 0650/2042088, angelika.
kupfer@gmx.at oder Alida Rudlof: Tel: 
0699/81279983, alida@rudlof.at

Wohnung: Willersdorfer Straße 2 
(ebenerdig); drei Zimmer, Küche, Bad, 
WC, Vorraum, Abstellraum, Keller, 
Garten; insgesamt: 86,80 m². Miete 
€ 425,11 inkl. 10 % MWSt. u. Erhal-
tungsbeitrag. Betriebskosten monat-
liches Akonto: Wasser/Kanal 
€ 171,88 / Warmwasser € 181,93 / 
Heizung € 144,28. 
Büroräume/Praxis o.ä.: Willersdorfer 
Str. 2; drei Zimmer, Küche, Bad, WC, 
Vorraum, Abstellraum; insgesamt: 
100,76 m². Miete € 390,- inkl. 10 % 
MWSt. & Erhaltungsbeitrag. Betriebs-
kosten monatl.: Wasser/Kanal € 90,--  
Heizung € 135,--.
Anfragen an die Gemeinde 
unter Tel.: 03132/2301-19
oder gemeinde@radegund.info 

Im Rehabilitationszentrum St. Rade-
gund (PV) suchen wir ab sofort eine 
Schwimmbadaufsicht. Einsatzzeiten: 
19 bis 21 Uhr bzw. 14 bis 17 Uhr im 
Wechseldienst. Geringfügige Beschäf-
tigung, Entlohnung € 15,00 brutto/
Std. Bewerbungen bitte per E-Mail an:
rz-st-radegund@pv.at 

Garçonnière zu vermieten:

Yoga und Qigong

Gemeindewohnung zu 
vermieten

Schwimmbadaufsicht

Kleinanzeigen

Wussten Sie, ...
•	 dass die Schöckl Trail Area zu al-

len Jahreszeiten befahrbar ist?
•	 dass es drei neue Trails gibt, die 

das bestehende Angebot erwei-
tern?

•	 dass der Grazer Hausberg eine 
der anspruchsvollsten Downhill-
Strecken weltweit bietet?

Mit über 10 Kilometern Trail-Strecke 
und vielen zusätzlichen Tourenop-
tionen bietet der Schöckl optimale 
Bedingungen für sportliche Heraus-
forderungen, Techniktraining und 

naturnahe Erlebnisse – für Anfänger 
wie Profis.

Neue Strecken – mehr Abwechslung
Mit dem „300er“, der „Waller Jumpli-
ne“ und der neuen Zufahrt zur Jo-
hann Waller Hütte ist das Trailnetz 
nochmals erweitert worden. Die neu-
en Abschnitte bringen frischen Flow 
und spannende Varianten ins beste-
hende Angebot.
Infos: www.schoeckl-trail-area.at 

Mit herzlichen Grüßen 
aus der Erlebnisregion Graz!

Let‘s ride the SCHÖCKL - ganzjähriger MTB-Fahrspaß

Biotope erhalten, Neophyten eindäm-
men: Unsere Natur im Wandel. In den 
letzten Jahren hat sich unsere Natur 
deutlich verändert. Heiße Sommer, 
Starkregen und Trockenphasen sind 
sichtbare Zeichen des Klimawandels. 
Ihre Auswirkungen spüren wir direkt 
vor unserer Haustür. Zwei Entwicklun-
gen stechen hervor – der Verlust wert-
voller Biotope und die Ausbreitung in-
vasiver Pflanzenarten.
Feuchtwiesen, Hecken oder Uferbe-
reiche verschwinden. Damit schwächt 

sich das natürliche Gleichgewicht, die 
Anfälligkeit gegenüber Extremwetter 
steigt. Gleichzeitig breiten sich Neophy-
ten wie Drüsiges Springkraut oder Ka-
nadische Goldrute rasant aus. Sie ver-
drängen heimische Arten, verändern 
Böden und Gewässer und erhöhen an 
Hängen oder Ufern die Erosionsgefahr. 
Manche geben schädliche Stoffe ab.
Wo Lebensräume schwinden, haben 
invasive Arten leichtes Spiel – und wo 
diese überhandnehmen, leidet die Ar-
tenvielfalt. Deshalb ist Handeln nötig: 
durch Pflege und Wiederherstellung 
naturnaher Flächen, bewusste Pflan-
zenauswahl in Gärten oder gezieltes 
Entfernen invasiver Arten.
Eine intakte Natur ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Nur wenn wir Biotope 
schützen und problematische Pflanzen 
eindämmen, sichern wir Lebensräu-
me für Tiere, Pflanzen – und uns Men-
schen. So bleiben unsere Gemeinden 
auch in Zukunft lebenswert, artenreich 
und widerstandsfähig.

Nicole Weichhart
klar@regionschoecklland.at

KLAR! Region
Schöckelland

Neophyten
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Nach dem ersten Schuljahr in der Contai-
ner-Volksschule zeigte sich, wie wichtig Zu-
sammenhalt ist: Dank des großen Einsatzes 
von Direktorin Kristina Anhofer-Muhri mit 
ihrem Team, konnte der Schulbetrieb nach 
den Unwetterschäden 2024 innerhalb weniger Monate neu 
starten. Über die Sommermonate dieses Jahres wurden Er-
haltungsarbeiten seitens der Gemeinde umgesetzt – vom 
Rasenmähen bis zu Instandsetzungen an Terrasse und Kli-
maanlage. Auch wichtige Schritte für die Zukunft wurden 
gesetzt: Vier neue E-Tafeln ermöglichen flexiblen Unterricht 
und können später in die neue Volksschule übernommen 
werden. Zudem wird zurzeit am Ballfangnetz und am ‚grü-
nen‘ lebenden Zaun gearbeitet.
Im Kindergarten wurde an der Integration des neuen Trägers 
WIKI gearbeitet. Bis Jahresende übernimmt WIKI schrittwei-
se die administrativen Aufgaben. Wir wünschen der neuen 
interimistischen Leiterin Frau Jennifer Fruhmann alles Gute!
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden – von 
Lehrkräften, Kindergarten- und Piepmatz-Mitarbeiter:innen 
über Gemeindearbeiter:innen bis hin zu Vorstand, Gemein-
derat und Volksschulausschuss. Der nächste Schritt ist die 
Standortbestimmung und Ausrichtung der neuen Volksschu-
le bis Ende 2025. 

GR DI Bernhard Hopfer

…lässt sich berichten. Erfreulicherwei-
se legt sich die Wahlkampfstimmung, 
es wird gearbeitet. Auch wir neuen 
Gemeinderät:innen – mich eingeschlossen 
– haben bereits einige Sitzungen erlebt, 
mit allem, was dazugehört: Diskutieren, Staunen, Lachen, 
Ärgern, Aha-Erlebnisse, Dagegen-Stimmen, Überstimmt-
Werden und Ja-Sicher-Sind-Wir-Alle-Dafür. Was den Ge-
meinderat eint: Niemandem ist es „wurscht“, was in Rade-
gund passiert. Unabhängig von der Fraktion verbindet uns 
das gemeinsame Ziel, die Gemeinde weiterzuentwickeln.
Die größte Herausforderung – und zugleich Chance – ist 
derzeit die Suche nach dem bestmöglichen Schulstandort, 
wobei die Ortsentwicklung gleich mitgedacht wird. Positiv 
ist, dass der Prozess Bildungs.Ort.Entwicklung auf bishe-
rigen Arbeiten (z. B. Julia Sack) und dem letzten Bürger-
beteiligungsprozess aufbaut. Die inhaltliche Leitung hat 
Dipl.-Ing. Elisabeth Leitner. Ich freue mich, Teil der Steue-
rungsgruppe zu sein – hier wird sachlich und konstruktiv 
gearbeitet.
Aktuell sind die Ergebnisse der Mitgestaltungswerkstät-
ten von Bedeutung. Deshalb lade ich Sie herzlich ein: 
Beteiligen auch Sie sich am Prozess und kommen Sie am  
1. Oktober in den Cursaal!

GR Mag.a Valeska Schaudy

Bildung begleitet uns ein Leben lang – ein 
gelungener Start im Kindergarten legt eine 
wichtige Grundlage. Herausfordernd war, 
dass der von der ÖVP mit knapper Mehrheit 
gewählte Träger zur Entlastung der Leitung 
nicht mit Schulbeginn starten konnte, sondern erst im Jän-
ner 2026. Auch die zugesagten Gespräche mit den Mitarbei-
terinnen, die die Übernahme betrafen, fanden erst im Sep-
tember statt. Positiv hervorzuheben ist, dass der zukünftige 
Träger kurzfristig eine interimistische Leitung bereitstellte, 
sodass das Kindergartenjahr für Kinder, Eltern und Mitarbei-
terinnen reibungslos beginnen konnte. Entscheidend bleibt, 
künftig für Planungssicherheit und Vertrauen zu sorgen.
Auch die Sicherheit der Kinder am Schulweg verdient beson-
dere Aufmerksamkeit. Darum unterstützen wir die Diskussi-
on um einen gesicherten Übergang.
Bei anderen Gemeindethemen handeln wir ebenso verant-
wortungsbewusst: Dem Darlehen für die Prießnitzquelle 
wurde zugestimmt, da Sanierung und Fördermittel drin-
gend waren. Der Anschaffung eines neuen Kommunalfahr-
zeugs konnte nicht zugestimmt werden, weil Unterlagen 
unvollständig blieben. Damit das Gemeinsame nicht zu kurz 
kommt, freuen wir uns, in die Planung des Krampuslaufs – 
sofern er stattfindet – eingebunden zu sein.

GR Mag.a Maud Marth

Auch wir Freiheitlichen befassten uns inten-
siv mit der Auslagerung der Kindergartenlei-
tung. Unsere Kinder sind uns das Wichtigste. 
Über lange Jahre erfolgte die Administration 
des Kindergartens über das Gemeindeamt, 
und verursachte keine externen Kosten. In der Gemeinderat-
sitzung am 14.7. wurde beschlossen, den gemeinnützigen und 
ÖVP-nahen Verein WIKI mit der Leitung des Kindergartens 
zu beauftragen. Für das Vergabeverfahren der Direktvergabe 
müssen nur zwei Vergleichsangebote oder unverbindlichen 
Preisauskünfte eingeholt werden. Die gesamte Opposition 
stimmte gegen diesen Beschluss. 
Davor gab es auf Drängen der Kindergärtnerinnen und Oppo-
sitionsparteien ein pädagogisches Hearing. WIKI schnitt mit 
Abstand am schlechtesten ab. Warum die Meinung unserer 
Pädagoginnen ignoriert wurde, wurde von uns offen gefragt. 
Die lapidare Antwort war, dass „so Gemeinderat funktioniere“. 
Schön, wer sich auf einer absoluten Mehrheit ausruhen kann. 
Ab 1.1.2026 werden die Organisationskosten in Rechnung 
gestellt, zusätzliche Belastungen für die Gemeindefinanzen. 
Warum die Übernahme erst mit Jänner erfolgt, konnte nicht 
begründet werden. Ich werde als Obmann des Prüfungsaus-
schusses im September Einsicht in die Unterlagen nehmen 
und auf Einhaltung des Bundesvergabegesetzes achten. 

GR DI Thomas Baldt

ÖVP |  „Neues vom
Schulausschuss“

Grüne |  „Positives…“

SPÖ |„Bildung, Sicherheit und 
Vertrauen stärken“

FPÖ |  „Fehlende Transparenz 
und Absolutismus“
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 20.09.2025 
21.09.2025

7:00 
10:00

Fetzenmarkt
Frühschoppen
Rüsthaus, FF St. Radegund

27.09.2025 9:00
Schüsserlbrunn-Wallfahrt
Treffpunkt Teichalm, Pfarre

 28.09.2025 9:00
Pfarrcafé
Parrheim, PGR

 29.09.2025 18:30
Gemeinderatssitzung
Rehazentrum der PVA St. Radegund

 01.10.2025 18:30
2. Mitgestaltungswerkstatt
Cursaal

 03.10.2025 16:00
Sturm & Maroni
ehemaliger Gastgarten Fatis Café, FPÖ

 03.10.2025 20:00
Konzert Ernst Molden
Cursaal, RoaTon

 04.10.2025 14:00
Kastanien & Sturm
Stocksportanlage ESV Willersdorf

 05.10.2025 10:00 - 16:00
Familienfest rund um das 
Stubenberghaus, Alpenverein

 12.10.2025 9:00
Erntedankfest mit Traktor-Corso
Hl. Messe, Pfarre & Kath. Jugend

17.10.2025 19:30
Kabarett Andreas Schlintl
Cursaal

 20.10.2025 18:30
Gemeinderatssitzung
Gemeindeamt, Sitzungssaal

 23.10.2025 18:00
Infoabend für pflegende Angehörige
Gemeindeamt, Sitzungssaal

 24.10.2025 19:30
Konzert Hauns Amore
Cursaal, R. Klammler

Datum Uhrzeit Gegner

20.09.2025 16:00 SV Gratwein-Straßengel

 04.10.2025 15:00 SV Thal

18.10.2025 15:00 SV Hausmannstätten

„Kegelspaß im Seecafé“ - ein be-
wegter Kegelabend für Alle im See-
cafe Kumberg - Gäste herzlich will-
kommen! Weitere Termine: 22.10. 
und 19.11.2025

„Vogelbeer-Wanderung“ in St. Ka-
threin am Offenegg. Abfahrt 11.00 
Uhr ab Kurhaus. 
Anmeldung: elisabethseidler@aon.at 
oder 0664/1888392

Stammtisch „Erste Hilfe und Ener-
gieausgleich durch Akupressur“ 
mit Mag. Alida Rudlof im Curcafe 
- Gäste herzlich willkommen!

„Neusehland – Gesunderhaltung 
der Augen und Verbesserung der 
Sehkraft“ – Vortrag von Maria 
Schmidberger, Meister Augenop-
tikerin und Markus Pammer, Op-
tiker und Seh- und Augentrainer 
(Kostenbeitrag: € 15,-- incl. Ge-
tränke und Abendbuffet) Ort: Ge-
meindeamt, Sitzungssaal, 2. Stock, 
Hauptstraße 10. Anmeldung bei 
Monika Farkas: 0650/6283978

„Finde Deine innere Balance“ mit 
Astrid Prassl – Gönne Dir eine ent-
spannte Auszeit, um Kraft zu tanken 
und abzuschalten. Es erwarten dich 
je nach Thema abwechslungsrei-
che Atem- und Dehnungsübungen, 
Akupressurpunkte sowie Mudras 
und eine abschließende Klangreise. 
€ 22,-- (€ 20,-- für KAC-Mitglieder) 
Ort: Bewegungsraum im Kinder-
garten St. Radegund; Anmeldung: 
info@dreamon.at oder 0680/3215127

Heimspielplan GSV St. Radegund - Saison 2025/26

Termine
Für Kneipp-Aktiv-Club-Mit-
glieder und alle Interessier-
ten in und um St. Radegund

Veranstaltungen 
September & Oktober 

(Änderungen vorbehalten)

Mittwoch, 17.9.2025, 18:00

Samstag, 27.9.2025, 11 - 18:30

Donnerstag, 2.10.2025, 18:00

Mittwoch, 15.10.2025 19:00

Dienstag, 7.10.2025, 18:30 - 21:00
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Graz; für namentlich gezeichnete Beiträge der Verfasser/in. Eigene Vervielfältigung. Im Sinne 
einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter vorwiegend 
nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt; sie richten sich an Frauen und 
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